
Donnerstag, 6. Oktober 2022
Besucherzentrum Mallnitz
Nationalpark Hohe Tauern 

9822 Mallnitz 36

Wasserwirtschaftlich  
verträgliche  

Forst- und Güterwege
Herausforderungen für  

Planung, Umsetzung und Erhaltung

Leitung:  
DI Dr. Barbara KOGELNIG und DI Johann WIEDNER

Ich melde mich verbindlich zu folgender Veranstaltung an:
Wasserwirtschaftlich verträgliche Forst- und Güterwege 
6. Oktober 2022 | Besucherzentrum Mallnitz – Nationalpark Hohe Tauern, 9822 Mallnitz 36

Vor- und Zuname (mit Titel):  ..........................................................................................................................................................................

Dienststelle, Firma, Organisation:  .................................................................................................................................................................

Adresse:  ................................................................................................................................................................................................................
(bzw. Firmenstempel)

Telefon/Fax:  .........................................................................................................................................................................................................

Rechnungsadresse (falls abweichend): .......................................................................................................................................................

.................................................................................................................................................................................................................................

E-Mail: ....................................................................................................................................................................................................................

Zutreffendes bitte ankreuzen!

ü   Ich nehme physisch am Seminar teil                

   ÖWAV-Mitglied      Studierende:r (Inskriptionsbestätigung)

   DWA-Mitglied      VSA-Mitglied

Die Überweisung nehme ich nach Erhalt der Rechnung vor (Kennwort „22753“).

  Ich willige ein, dass meine Kontaktdaten im Falle des Auftretens eines Covid-19-Falles bei der Veranstaltung an die zuständigen  
 Behörden zum Zwecke des Contact-Tracing (Rückverfolgung von Infektionsketten) weitergegeben werden.

Mit der Anmeldung akzeptieren wir die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der GWAW und bestätigen deren Kenntnis. Die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen der GWAW können unter http://www.oewav.at/service/agb eingesehen werden.

Ich nehme zur Kenntnis, dass die in meiner Anmeldung/Bestellung enthaltenen personenbezogenen Daten vom ÖWAV und der 
GWAW zu Informationszwecken für Seminare, Kurse, Regelwerke und sonstige Veranstaltungen sowie für die Versendung der News-
letter verarbeitet werden dürfen. Diese Weiterverwendung der Daten erfolgt aufgrund des überwiegenden berechtigten Interesses 
des ÖWAV und der GWAW, Informationen über Fachveranstaltungen oder sonstige fachliche Informationen an potentiell Interessier-
te auszusenden, zu denen bereits ein Kontakt im Rahmen ähnlicher fachlicher Tätigkeiten bestand. Die Daten werden entsprechend 
den Vorgaben des DSG 2000 idgF bzw. der Datenschutzgrundverordnung verarbeitet.

Datum:     Unterschrift: 
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Bitte melden Sie sich bis spätestens 27. September 2022 an, danach sind Anmeldungen auf Anfrage möglich.  
Anmeldungen werden nur schriftlich entgegengenommen und sind verbindlich! Im Fall einer Stornierung 
geben Sie diese bitte schriftlich bekannt. Bei Stornierungen nach dem 27. September 2022 werden 30 % des Semin-
arbeitrags einbehalten. Bei Absage am Veranstaltungstag selbst bzw. bei Nichterscheinen ohne Abmeldung muss der 
volle Seminarbeitrag in Rechnung gestellt werden. Die Nennung einer Ersatzperson ist möglich.

COVID-19-Hinweis: Bei der Durchführung von ÖWAV-Veranstaltungen werden die jeweils geltenden rechtlichen Vorga-
ben und Sicherheitsmaßnahmen als Mindeststandard zur Anwendung gebracht. Darüber hinaus behält sich der ÖWAV vor, 
strengere Vorgaben festzulegen. 

Aktuelle Informationen finden Sie unter: www.oewav.at/info_kurse_seminare
Die Informationen zum organisatorischen Ablauf bzw. zu den jeweils gültigen Covid-Maßnahmen erhalten Sie zeitgerecht 
vorab. Der Veranstalter behält sich vor, das Seminar gegebenenfalls als Webinar abzuhalten (Die Anmeldungen bleiben in 
diesem Fall aufrecht und verbindlich). Da aufgrund etwaiger Covid-19-Vorgaben die Anzahl der physischen TeilnehmerIn-
nen ggf. limitiert ist, empfehlen wir eine frühzeitige Anmeldung.

Seminarbeitrag (inkl. Vortragsunterlagen, Pausenerfrischungen)
ÖWAV-Mitglieder:      €  250,– (+ 20 % USt.)*
Nichtmitglieder:       €  420,– (+ 20 % USt.)
Tarif für Studierende (bis max. 27 Jahre, Inskriptionsbestätigung)  €     50,– (+ 20 % USt.)

*Mitglieder der DWA aus D und des VSA aus der CH erhalten Mitgliederkonditionen

Veranstalter: Gesellschaft für Wasser- und Abfallwirtschaft GmbH (eine Tochtergesellschaft des Österreichischen 
Wasser- und Abfallwirtschaftsverbandes), 1010 Wien, Marc-Aurel-Straße 5, Tel. +43-1-535 57 20

Kontakt & Anmeldung: Irene Resch, Tel. +43-1-535 57 20-88, E-Mail: resch@oewav.at

© Land Kärnten/DI Rohner

© Land Kärnten/Katastrophenschutz

© Land Kärnten/Katastrophenschutz

https://www.oewav.at/info_kurse_seminare


Seminarinhalt: 
In Österreich besteht neben dem hochrangigen Straßennetz ein weitverzweigtes Netz an Forst- 
und Güterwegen mit wichtiger Infrastrukturfunktion im ländlichen Raum. So führen z.B. Forst-
wege häufig durch steiles und gebirgiges Gelände, wo sie einen signifikanten Eingriff in das  
sensible System des Wasserhaushalts darstellen und bei unsachgemäßer Planung, Ausführung 
und Erhaltung zu erheblichen Schäden führen können. Auch können Güterwege, die sowohl 
für die Landwirtschaft als auch für die Erschließung von Einzelobjekten und Streulagen von  
Bedeutung sind, oft direkten Einfluss auf den Wasserabfluss nehmen. Forst- und Güterwege  
werden zunehmend auch für Naherholung und Tourismus genutzt.

Abgesehen von den Auswirkungen auf den Wasserhaushalt ist eine funktionierende Entwäs-
serung ausschlaggebend für die Stabilität des Straßenkörpers. Ausgeschwemmte, schlecht  
befahrbare Straßen und hohe Sanierungskosten sind die Folgen nicht vorhandener oder unzu-
reichend gepflegter Entwässerungssysteme.

Dieses Seminar bietet einen fundierten Überblick über die rechtlichen und fachlichen Grund-
lagen des Forst- und Güterwegebaus sowie Einblicke in den aktuellen Stand der Forschung. 
Weiters wird über Erfahrungen aus der Praxis für die Planung, Umsetzung und Erhaltung von 
wasserwirtschaftlich verträglichen Forst- und Güterwegen berichtet. Die Veranstaltung bietet 
neben den Vorträgen ausgewiesener Expert:innen ausreichend Möglichkeit zum direkten fach-
lichen Austausch.

Zielgruppe: 
Verwaltung, Behörden, Planungsbüros, Betriebe im forst- und landwirtschaftlichen Bereich, Bau-
ausführende Unternehmen

Programm
09.30 – 10.00 Registrierung und Begrüßungskaffee

10.00 – 10.10 Begrüßung und Eröffnung
DI Johann WIEDNER, Amt der Steiermärkischen LReg. / ÖWAV-Ehrenpräsident
LR Daniel FELLNER, Land Kärnten

Block 1 Grundlagen und Forschung
10.10 – 10.20 Moderation und Einführung: 

DI Dr. Gernot KOBOLTSCHNIG, Amt der Kärntner Landesregierung

10.20 – 10.40 Entwässerung des Oberbaus von ländlichen Straßen und Güterwegen
wHR DI Dr. Wolfgang HASLEHNER, Amt der Burgenländischen Landesregierung

10.40 – 11.00 Rechtliche Grundlagen – Forstwege und Güterwege
Mag. Dr. Gernot ESTERL, Bezirkshauptmannschaft Murau

11.00 – 11.30 Hydrologische und netzwerkhydraulische Prozesse in Entwässerungssystemen 
von Forstwegen
Univ.-Prof. DI Dr. Johannes HÜBL, Universität für Bodenkultur Wien

11.30 – 11.45 Fragen und Diskussion

11.45 – 12.05 Forst- und Güterwegebau im Kontext von Naturgefahrenprozessen  
und -risiken 
Priv.-Doz. DI Dr. Florian RUDOLF-MIKLAU, BML

12.05 – 12.25 Hydrologische Bemessungsgrundlage für die Abschätzung des Oberflächen- 
abflusses bei Forstwegen in Kärnten
DI Johannes MOSER, Amt der Kärntner Landesregierung 

12.25 – 12.35 Fragen und Diskussion

12.35 – 13.35 Mittagspause

Block 2 Planung, Errichtung und Erhaltung
13.35 – 13.45 Moderation und Einführung: 

DI Johann WIEDNER, Amt der Steiermärkischen Landesregierung

13.45 – 14.05 Leitfaden zur schadlosen Entwässerung von Forst- und Almwegen 
und unbefestigten Weganlagen des ländlichen Wegenetzes in Kärnten
DI Dr. Barbara KOGELNIG, Amt der Kärntner Landesregierung

14.05 – 14.25 Erfahrungen der ÖBB-Infrastruktur AG zur Herstellung und Instandhaltung von 
Entwässerungsanlagen im Forst- und Güterwegebau
DI Dr. Michael BRAUNER, ÖBB Infrastruktur AG
Mag. Dr. Hansjörg LAIMER, ÖBB Infrastruktur AG

14.25 – 14.40 Fragen und Diskussion

14.40 – 15.10 Kaffeepause

15.10 – 15.30 Grundstückszusammenlegungsverfahren unter besonderer Beachtung der 
Anlage von Güterwegen und wasserwirtschaftlicher Maßnahmen
OBR DI Bernhard FRIEDL, Agrartechnik Agrarbezirksbehörde für Steiermark

15.30 – 15.50 Erfahrungsbeispiele Güterwegebau / Almwegebau – Planung, Bau, Erhaltung
DI Friedrich MERLIN, Amt der Kärntner Landesregierung – Agrarbehörde 

15.50 – 16.00 Schlussdiskussion und Verabschiedung
DI Johann WIEDNER, Amt der Steiermärkischen Landesregierung

Anreise mit dem Pkw: 
Von Salzburg: A10 Richtung Süden, beim Knoten Werfen auf die B311 
Richtung Zell am See. Von dort ca. 20 km Bundesstraße nach Badgastein- Böckstein - von dort 
gibt’s eine Autoschleuse nach Mallnitz.

Oder: A10 bis Spittal a. d. Drau, von da E66, dann B106 und dann B105 bis nach Mallnitz. 
(Tauerntunnel: Mautpflichtig!)

Von Wien: A2 bis Villach, dann wieder nördlich auf die A10. In Spittal a. d. Drau von da E66, dann 
B106 und dann B105 bis nach Mallnitz.

Informationen zu Zimmerreservierungen in Mallnitz finden Sie auf der Website des ÖWAV, bei der  
Online-Anmeldemöglichkeit zu dieser Veranstaltung. https://www.oewav.at/Kurse-Seminare

Anreise mit der Bahn: 
Zielbahnhof: Mallnitz-Obervellach 
Infos unter: www.oebb.at
Mallnitz ist gut mit dem Zug erreich-
bar. Alle 2 Stunden halten IC-Züge am 
Bahnhof Mallnitz-Obervellach. Bis zum 
Besucherzentrum Mallnitz ist es nur ein 
ca. 20 Minuten Fußmarsch entlang des 
Mallnitzbaches und durch das Ortszentrum 
der Nationalparkgemeinde. 

©karlheinzfessl.com


